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1 Bemerkungen zum Steuerrecht

Maßgebend für die Besteuerung von zündwaren
im Berichtsjahr 1978 waren unverändert gegen-
über 1 977

Zilndwarensteuergesetz (ZündwStG) in der
Fassung vom 9. Juni 1961 (BGBI. I S. 729)

- Durchführungsbestimmungen zum zündwaren-
steuergesetz (ZündwStDB) vom 3. August 1951
(BGB1. I S. 1249) mit den danach eingetre-
tenen Anderungen.

Im Berichtsjahr ergj-ngen keine rechtlichen
Anderungen, die unmittelbaren Einfluß auf
diese Statistik hatten.

Die zündwarensteuer beträgt 1 Pf für 1OO Stück
Zündwaren, die nur einmal entzündet werden kön-
nen. Für die Berechnung der Steuer von Zünd-
waren, die mehr als einmal entzündet werden
können, werden soviel Stück Zündwaren in
Ansatz gebracht, als zündungen möglich sind.

2 SteuerAeqens!anQ

Der zünd!,rarensteuer unterliegen zündvJaren, die
im Erhebungsgebiet hergestellt oder in das
Erhebungsgebiet eingeführt werden. Zündwaren
im Sinne des Zündwarensteuergesetzes (§ 1

Abs. 2 ZündwStG) sind

'I Hersteflungsbetriebe von Zündwaren

Land

- Zündhö1zer und a1le sonstigen demselben Ver-
wendungszweck wie ZündhöIzer dienenden Er-
zeugnisse, die mit einer durch Reibung ent-
flammbaren Zündmasse versehen sind oder
aus einer solchen zündmasse bestehen und

- Zündkerzen aus Stearin, Wachs oder ähnlichen
Stoffen.

3 Hinweise zur Methodik der Statistik

AIs Erhebungsunterlage für die jährliche
zündwarensteuerstatistik dient dle Uberslcht
nach Vordruck 1513 (V 9530 Abs. 1), die dem

Statistischen Bundesamt von den Oberfinandi-
rektionen übermittelt wird. Die Aufbereltung
erfolgt zentral im Statistischen Bundesamt.

4 Absatz und Versteuerung von Zilndwaren

Im Jahre 'l 978 waren insgesamt 23 Herstellungs-
betriebe (1977t 21) angemeldet, von denen
21 Betriebe 11977= 19) Zilndwaren versteuert
haben. 15 Betriebe versteuerten Zündwa-
ren nur aus Holz, 3 Betriebe aus HoIz, Pa-
pier und Pappe, 1 Betrieb nur aus Papier
und Pappe sowie 1 Betrleb aus sonstigen
Stoffen. Regional verteilen sich die Be-
triebe wie folgt:
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Die von inländischen Herstellern versteuerte
Menge belief sich 1978 auf 49 653 Mil1. St
zilndwaren. Sie lag damit um 11 283 MiIl. St
oder '18,5 t unter dem Ergebnis des Vorjahres
Gleichzeitig ist die versteuerte Einfuhr um

Land

N leder sac hsen

Bayern

Schl eswig- HoI stein

Ubrige Länder

Der durchschnittliche Zilndwarenverbrauch je
Einwohner, der sich aus der versteuerten Menge
errechnen Iäßt, ist im Vergleich zum Vorjahr
um 'l 83 St (- 18,4 t) auf 81O St gesunken.

Von den Herstellern im Bundesgebiet sind außer-

48,4 * auf 19,4 MilI. St gestiegen. Die ge-
samte Inlandsversteuerung betrug somit 49 672

Mi1I. St Zündwaren; sie Lag damit um 18,5 3

unter dem Ergebnis fijr 19'77. Der auf sie ent-
fallende Steuersollbetrag ist entsprechend auf
4,97 MiIl. DM zurückgegangen.

197 7 1978

3 626,1 2 916 ,3

2 Versteuerte Inlandserzeugung von zündwaren nach Ländern
Mi1I. St

5 315,1 4 961 ,4 4 108 ,4

'l 9 080,o 1 I Os5,1 15 543,5

7 264,3
7o 91 3,'7 63 618,O

43 971 ,O 36 102,2

Bunde sgebiet 95 3O8 ,8 85 53 5,6 '7O 887 ,2 60 936,3

14 520,3

46,7

60 996,O

13 156,9

6 687 ,6 3 500,8

30 079,1

49 653,O

dem 79,3 MiLI. St Zündhö1zer ausgeführt \,ror-
den, das sind 7O,O I mehr a1s vor einem Jahr.
Die Einfuhr ist damit um rd. 60 M1II. St
übertroffen worden. Der Gesamtabsatz der Her-
steller im Bundesgebiet belief sich somit auf
49 732 MilI. St (- 18,4 t gegenüber 19'l'7).

3 Absatz von Zündwaren
MiIl. Sr

Gegenstand der Nachweisung

Versteuerte Mengen insge-
samt

darunter: eingeführt

Unversteuerte Mengen für
Ausfuhrzwecke und aus-
Iändi sche Streitkräf te

95 3',r 5,1

6 r3

145 ,6

95 450,'7

4'7 ,6

86 591 ,4

q) 1

70 946,1

86 543 ,8 '7o 893 ,4 60 949,4

8,2 6,1 13,1

1978

49 6'7 2 ,4

19 ,4

79,3

49 751 ,8
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